
Medizin, Physik, Chemie, Literatur, Wirtschaft … und der 
Weltfrieden! Immer Anfang Oktober werden die „Welt-
meister“ gekürt, „die im vergangenen Jahr der Mensch-
heit den größten Nutzen erbracht haben“ (Testament von 
Alfred Nobel).

Seit 125 Jahren lenken die Preise den Blick auf Menschen, 
deren Forschung, deren literarisches Schaffen oder gesell-
schaftliches Engagement unsere Welt prägen: ihre Liste 
spiegelt Weltgeschichte. Was haben in diesem Jahr die 
Preisträgerinnen und Preisträger entdeckt oder geleistet? 
Warum gelten ihre Erkenntnisse als bahnbrechend? Und 
welche Bedeutung haben sie für unser Leben und unsere 
Zukunft?

Die Katholische Akademie in Bayern lädt am Vorabend 
der Verleihung in Stockholm und Oslo zu einer außerge-
wöhnlichen Veranstaltung ein, in der die diesjährigen 
Nobelpreise allgemeinverständlich erläutert werden: In 
sechs pointierten Kurzvorträgen von jeweils fünfzehn 
Minuten stellen renommierte Expertinnen und Experten 
die zentralen Gründe für die Auszeichnungen, die Bedeu-
tung und die Potenziale der geehrten Errungenschaften 
sowie Preisträgerinnen und Preisträger vor. Anschließend 
haben alle Teilnehmenden des Abends die Möglichkeit, 
bei Wein und Brot in dezentralen Gesprächsrunden mit 
den Referierenden ins Gespräch zu kommen, vertiefende 
Fragen zu stellen und aktuelle Bezüge zu diskutieren.

Ein Abend am Puls der Zeit über alles, was die Mensch-
heit voranbringt!
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Mittwoch, 9. Dezember 2026

19.00 Uhr

Nobel-Slam: 
Ideen, die die 

Welt nach vorne 
bringen

Von Profis verständlich erklärt
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Die Medaille mit der Abbildung des Stifters Alfred Nobel



Mittwoch, 9. Dezember 2026

18.30 Uhr  Einlass mit Getränkeverkauf

19.00 Uhr Begrüßung und Einleitung

	n Dr. Achim Budde, Direktor der Katholischen  
Akademie in Bayern

19.10 Uhr 

Die Nobelpreise des Jahres kompakt erklärt

20.40 Uhr    Individuelle Fragerunden mit den  
Expert:innen an Stehtischen bei  
Wein und Brot

21.30 Uhr    Ende der Veranstaltung

Prof. Dr. Markus Lerch , Ärztlicher 
Direktor und Vorstandsvorsitzender 
des LMU-Klinikums in München

präsentiert 

Peter Hegemann und Georg Nagel (beide 

Deutschland) und Karl Deisseroth (USA)

für Entdeckungen in der Optogenetik, die es ermög-
licht, die Aktivität einzelner Nervenzellen in einem 
lebenden Gehirn an- oder abzuschalten.

Physik

Dr. Marlene Weiß 
Ressortleitung Wissenschaft, 
Süddeutsche Zeitung München

für die Entdeckung von hochenergetischen 
Neutrinos astrophysikalischer Herkunft und 
entscheidender Beiträge zum IceCube Neutrino 
Observatory.

Chemie

Prof. Dr. Jenna Koenen

Leitung der Professur für 
Didaktik der Chemie, 
Technische Universität München

präsentiert 

Henri B. Kagan (Frankreich) und Kenso Soai 

(Japan)

für die Entdeckung nichtlinearer Effekte und der 
„organischen Synthese“, die entscheidend bei der 
Herstellung von Arzneimitteln sind.

Medizin
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präsentiert 

Francis Halzen (Belgien)



Katholische Akademie in Bayern 

Mandlstraße 23 · 80802 München · U3/U6 Münchner Freiheit
Telefon: 089 38102-111 · Telefax: 089 38102-103
info@kath-akademie-bayern.de · www.kath-akademie-bayern.de

Online-Teilnahme über unseren YouTube-Kanal: 
www.youtube.com/@KatholischeAkademieinBayern/streams

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Bitte melden Sie sich schriftlich 

	n über kath-akademie-bayern.de/veranstaltungen

	n per E-Mail: anmeldung@kath-akademie-bayern.de

	n oder auch klassisch per Post

unter Angabe von

	n Name, Anschrift, E-Mail, Telefonnummer

	n Veranstaltungstitel

bis Mittwoch, 2. Dezember 2026 an. 

Organisation:  

Dr. Robert Walser, Katholische Akademie in Bayern

Hinweis: 
Unser Gelände ist nicht komplett barrierefrei. Wenn Sie 
hierzu Fragen haben, melden Sie sich bitte bei uns.

Cornelia Zetzsche 
Literaturkritikerin und Kultur-
journalistin, München

für ihr mutiges und erfinderisches Werk, das im 
spielerischen Dialog mit der klassischen Tradition 
neue Formen für die zeitgenössische Literatur ge-
schaffen hat.

Frieden

Prof. Dr. Markus Vogt 
Professor für Christliche Sozial-
ethik an der Ludwig-Maximili-
ans-Universität, München 

für ihre Bemühungen, Frieden und internationales 
Recht zu fördern, zusammen mit der Verantwor-
tung von Einzelpersonen und Staaten, die Rechts-
ordnung einzuhalten.

Wirtschafts-
wissenschaften

Prof. Dr. Nils Goldschmidt 
Direktor des Weltethos-Instituts, 
Tübingen

für die Entwicklung neuer makroökonomischer 
Modelle,  die eine bessere Stabilisierungspolitik, 
z.B. von Staaten, ermöglichen.

Literatur
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präsentiert 

Anne Carson (Kanada)

präsentiert 

Navanethem Pillay (Südafrika)

präsentiert 

Robert E. Hall und Michael Woodford (beide USA)


